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Stand: 22.07.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Eine Person, die beruflich Geschäfte mit Kryptowerten vermittelt oder ausführt, muss über wirksame
Vorkehrungen, Systeme und Verfahren für die Vorbeugung und Aufdeckung von Marktmissbrauch
verfügen. Diese Person unterliegt den Meldepflichten des Mitgliedstaats, in dem sie registriert ist oder
ihre Hauptniederlassung hat, oder — im Falle einer Zweigniederlassung — des Mitgliedstaats, in dem
sich die Zweigniederlassung befindet, und meldet der zuständigen Behörde unverzüglich jeden
begründeten Verdacht in Bezug auf einen Auftrag oder ein Geschäft, einschließlich einer Stornierung
oder Änderung desselben, und anderer Aspekte der Funktionsweise der Distributed-Ledger-Technologie
wie des Konsensmechanismus, wenn Umstände vorliegen könnten, die darauf hindeuten, dass
Marktmissbrauch begangen wurde, begangen wird oder wahrscheinlich begangen wird.

Die zuständigen Behörden, denen verdächtige Aufträge oder Geschäfte gemeldet werden, übermitteln
diese Informationen unverzüglich den zuständigen Behörden der betreffenden Handelsplattformen.

(2) Die ESMA arbeitet Entwürfe technischer Regulierungsstandards aus, in denen Folgendes präzisiert
wird:

a) geeignete Vorkehrungen, Systeme und Verfahren mittels derer Personen die Anforderungen des
Absatzes 1 einhalten können;

b) der Mustertext, der von Personen zur Einhaltung des Absatzes 1 zu verwenden ist;

c) für Fälle von grenzüberschreitendem Marktmissbrauch Verfahren für die Abstimmung zwischen den
jeweils zuständigen Behörden bei der Aufdeckung von Marktmissbrauch und dessen Belegung mit
Sanktionen.

Die ESMA übermittelt der Kommission die in Unterabsatz 1 genannten Entwürfe technischer
Regulierungsstandards spätestens am 30. Dezember 2024.

Der Kommission wird die Befugnis übertragen, diese Verordnung durch die Annahme der in Unterabsatz
1 dieses Absatzes genannten technischen Regulierungsstandards gemäß den Artikeln 10 bis 14 der
Verordnung (EU) Nr. 1095/2010 zu ergänzen.

(3) Um die Kohärenz der Aufsichtspraktiken nach diesem Artikel sicherzustellen, gibt die ESMA bis zum
30. Juni 2025 Leitlinien gemäß Artikel 16 der Verordnung (EU) Nr. 1095/2010 für die Aufsichtspraktiken
der zuständigen Behörden zur Verhinderung und Aufdeckung von Marktmissbrauch heraus, sofern diese
nicht bereits durch die in Absatz 2 genannten technischen Regulierungsstandards abgedeckt sind.
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